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Hallo ihr Hundefreunde, 

Ich wollte euch gerne ein paar Zeilen über unser Fährtenseminar am 9/10.04.2011 berichten. Ich, das ist die (noch) 
kleine, braun rote ICE mit meiner großen Schwester GRACY.  

Außerdem war noch dabei mein kleiner Kumpel KRÜMEL, der stürmische JOSH (unser Briard), der aufmerksame 
EDDY und FRITZI (unser Eurasier). Zur Verstärkung war noch mein neuer Pausenclown BRUNO mit am Start, ein 
erfahrener Fährtenspezi. Last but not least waren LINUS und SAMMY im Wechsel dabei. Uuiuiuihh die konnten 

Fährten suchen. Ich glaub die hatten nen guten Trainer.... Ach ja die jeweiligen Herrchen und Frauchen waren 
auch dabei, aber das ist nicht wichtig weil die ja nicht suchen mussten. Außerdem konnte ich mir die Namen nur 
von meinen Hundekumpels merken, bin ja auch erst 7,5 Monate alt. 

Nun denn, es ging am Samstag pünktlich um 10.00 Uhr mit der Theorie los. Alfred, 

unser Ausbilder, hatte sich sehr viel Mühe gegeben und Beamer und Leinwand aufge-
baut. Die Menschen hingen an seinen Lippen und hörten erstaunt seinen Ausführun-
gen zu. (die Nasenschleimhaut eines Hundes hat ca. 7 qm die eines Menschen nur ca. 
0.5 qm). Mensch fand es total spannend, wir Hunde konnten alle dösen weil wir ja un-
sere Nase schon kennen.  

Danach wurde es aber spannend für alle Hund-Mensch Teams...das Gelände wartete auf uns. Ich und meine Hun-
degang hatten ihren Auftritt. Wir sind also am Fährtengelände in der Nähe von Eggerode  (Egge..Wo????) ange-
kommen. Nicht ganz ideal (sehr trocken und etwas holperig) aber für die ersten Fährten ganz ok. 

Während die Menschen die Fährten legten, mussten wir Hunde im Auto warten (ich war so aufgeregt, ich habe alle 
Scheiben vollgesabbert). Dann kam mein Herrchen und holte Gracy und mich zum kleinen Spaziergang ab. Das 
macht man so damit wir pieseln können vorm suchen. Ich hatte aber die Würstchen schon gesehen bzw. gerochen 

und wollte sofort drauf los. 

Wurde nix draus, erst war Gracy dran (ok Schönheit vor Alter). Nach und nach suchten alle Kumpels ihre Fährten 
mehr oder weniger erfolgreich. Fritzi war die coolste, Krümel gab alles, Eddy entdeckte die Spannung mit Frauchen 
beim Suchen und "himmelte" Margot des Öfteren von der Seite an, Josh gab wie immer Vollgas und Gracy über-

rannte das Futter anstatt es zu fressen.(aber die Richtung stimmte sagte Alfred) 

Dann kam mein "großer" Auftritt und siehe da.... ich hab gar nicht verstanden was ich 
machen sollte. Entweder habe ich bei der Theorie gepennt (wahrscheinlich) oder Herr-

chen hat die Kommandos genuschelt (eher unwahrscheinlich) oder ich bin noch jung 
und Anfänger (sehr wahrscheinlich). Aber egal die ersten Ansätze waren erarbeitet und 
nun ging es zurück zum Hundeplatz. 

MITTAGESSEN!! Leider nur für die Zweibeiner (wir hatten ja Würstchen). Aber denen hat es geschmeckt, denn sie 
strahlten über alle Backen und lobten das Essen überschwänglich. In der kurzen Mittagspause wurde schon ge-
fachsimpelt (Anfänger Geschwafel) und erste Tricks getauscht (Menschen). Wir anderen (Hunde) versuchten ein 
wenig zu entspannen und natürlich was vom Essen abzubekommen...hat bei mir und Gracy nicht geklappt. 

Nach den Mittag erst wieder Theorie und ein paar lustige Filme (mit bekannten Darstellern..ne Petra und Dietmar). 
Alfred erklärte die Theorie sehr anschaulich und mit netten Anekdoten. 
Dann aber wieder..TATA...ab nach Wettringen aufs Feld und WURST suchen (also Fährten). 

Diesmal war das Feld von Alfred mit Schwierigkeitsgrad gewählt worden. Erst knöchelhohes Gras und nach ein 
paar Metern hügeliger Acker. Außerdem mussten wir die Theorie umsetzen. Darin hatte Alfred erklärt wie Mann 
(und Frau) Winkel und Bögen legen sollte. Also hab ich meinen großen Dosenöffner (Herrchen der"Tätowierte") 
losgeschickt um das gescheit zu machen. Gracy und ich haben im Auto gewartet, und gechillt. 
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Dann war es wieder soweit. Herrchen kam, wir Runde gegangen ich wieder ins Auto (schei..) und Gracy zur 

Fährte.  Herrchen und Gracy kamen freudestrahlend wieder. Gracy wegen der Würstchen und Herrchen weil Gracy 
so toll gelaufen wäre (angeblich!!!) Na warte ich bin zwar die Jüngste aber jetzt gab ich alles. 

Und siehe da,  Berthold, unser hervorragender Assistent für die zwei Tage, war gut zufrieden mit mir und auch 

Herrchen. Der erste Tag neigte sich danach dem Ende. Alle hatten viel gelernt und Herrchen und wir sind noch vor 
dem Sportstudio eingeschlafen. 

Am zweiten Tag ging es schon um 9.00 Uhr in Ochtrup los. Alle waren wieder gut gelaunt und voller Tatendrang. 
Das Fährtengelände war wieder gut und  übersichtlich. Heute fingen wir mit einer Schleppfährte an. (zwei leckere 

Rinderknochen in einer löcherigen Tüte).  Aber nachdem die Fährten gelegt waren merkte man doch den Unter-
schied. Gracy und auch Josh, Krümel und auch ich taten uns schwer mit der Fährte....Anfängerpech. Nur Fritzi 
suchte etwas besser meinte der Chef "Don Alfredo". Die zweite Fährte mit den Würstchen und nur geradeaus 
klappte dann wieder deutlich besser. 

Am Hundeplatz angekommen hatten wir mit Fritzi leider einen Ausfall zu beklagen. (zu viel Würstchen oder zu 
warm...bei dem vielen Fell kann das ja passieren) Dann wieder Theorie und Mittag (ich musste mir Josh vom Hals 
halten und mit Bruno anbändeln).  

Alfred erklärte uns per Film und Beamer noch mal sehr schön wie wir beim Fährtenlegen die Gegenstände verwei-
sen müssen. War mir zu viel  Theorie, ich hab mich zu Gracy gelegt (die sich Josh durch tiefes Grollen vom Hals 
halten musste) und ne Runde gechillt. Dann rief das Gelände wieder.... Zum Abschluss haben wir noch eine Fährte 

mit Gegenstand gelegt bekommen und der kleine Linus hat uns mal eben gezeigt wie so eine verlorene Geldbörse 
professionell gefunden wird (Applaus Applaus -Hut ab -Fetten Respekt). 

Es war eine rundum gelungene Sache. Alfred hat sich sehr viel Mühe gegeben und mit Berthold und Bruno super 

Assistenten dazu geholt. Josh ist zwar nicht ruhiger geworden hatte aber fetten Spaß. Eddy hat erkannt das Frau-
chen doch spannend ist. Krümel wird jetzt die Mäuse noch besser suchen können und Fritzi könnte es im Gelände 
besser gefallen als auf irgendeiner Ausstellung.  

Gracy und ich haben ein spannendes Wochenende gehabt, obwohl Gracy mir verraten hat sie bräuchte erst mal 

ein paar Tage Wellness für ihre geforderte Psyche...naja egal ich war zwar auch kaputt abends aber heute könnte 
ich schon wieder. 

Ganz großes "MERCI" noch mal an Alfred und Berthold!!!!!! Ohne euch hätten wir keinen Spaß gehabt!!! 

Wir sehen uns  auf dem Platz... 
Eure ICE 


